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1.  Beschlussfassung Jugendhilfeausschuss öffentlich 13.03.2019 

 
 

Bundesprogramm Qualität vor Ort - Rahmenkonzept frühkindliche Bildung 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt das Rahmenkonzept  
„Qualität vor Ort“ – Gemeinsam die Zukunft der frühen Bildung in Eschweiler gestalten.   
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Sachverhalt: 
 
Der Jugendhilfeausschusses hat in seiner Sitzung am 08.03.2017 auf Vorschlag der Verwaltung die Teilnahme 
der Stadt Eschweiler am Bundesprogramm „Qualität vor Ort – gemeinsam die Zukunft der frühen Bildung 
gestalten“ und die Entwicklung eines Rahmenkonzeptes zur frühkindlichen Bildung beschlossen (vgl. VV 032/17). 
Initiatoren des Programms „Qualität vor Ort“, sind das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ), die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) sowie die Jacobs Foundation.  
Diese Akteure haben sich zum Ziel gesetzt, Kommunen bei der Entwicklung einer Strategie der frühkindlichen 
Bildung zu unterstützen.  
Die Stadt Eschweiler ist zu Beginn des Prozesses als Netzwerkkommune gestartet und hat sich im weiteren 
Verlauf zur Modellkommune weiterentwickelt. Die Steuerungsgruppe bestand aus Trägervertretern, 
Leitungskräften aus Kindertageseinrichtungen, Kindertagespflegepersonen und Mitarbeitern des Jugendamtes.  
 
Nach dem zunächst die wesentlichen Schwerpunktthemen zur Entwicklung eines Rahmenkonzeptes festgelegt 
und die Kooperationsvereinbarung zum Bundesprogramm „Qualität vor Ort“ von allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern der Steuerungsgruppe unterzeichnet wurde, konnten die verschiedenen Sichtweisen zur Qualität in 
der frühkindlichen Bildung aus Kinder-, Eltern- und Fachkraftsicht genauer in den Blick genommen werden.  
 
Eine erste Präsentation des Rahmenkonzepts im Entwurf erfolgte unter Beteiligung vieler Fachkräfte, der 
Kommunalpolitik und der Öffentlichkeit bereits Ende September 2018 im Ratssaal der Stadt Eschweiler. 
In der Anlage zur Beratung und Beschlussfassung im Jugendhilfeausschuss beigefügt ist das nun abschließend 
überarbeitete Rahmenkonzept zur frühkindlichen Bildung in Eschweiler als Ergebnis des gesamten 
Prozessverlaufs.  
 
Die Teilnahme an dem Bundesprogramm wurde im September 2018 erfolgreich und mit Auszeichnung 
abgeschlossen. Nach entsprechender Beschlussfassung im Jugendhilfeausschuss gilt es nun, nachhaltige und 
konkrete Handlungsschritte für die Umsetzung des Konzeptes zu entwickeln. 
 
Die im Projektverlauf etablierte Steuerungsgruppe hat sich als tragfähige und effektive Arbeitsebene für die 
Eschweiler Akteure in der frühkindlichen Bildung erwiesen. Zur Verstetigung der durch das Projekt angestoßenen 
Entwicklung wurde in der Steuerungsgruppe eine gemeinsame und kontinuierliche Weiterarbeit an Themen der 
frühkindlichen Bildung und der Kindertagesbetreuung angeregt. Seitens der Verwaltung wird dies ausdrücklich 
begrüßt und unterstützt. Im Kinder- und Jugendhilfegesetz (SGB VIII) sind als Instrument der Jugendhilfeplanung 
zur Beteiligung der anerkannten Träger der freien Jugendhilfe und Abstimmung geplanter Maßnahmen in allen 
Aufgabenfeldern der Jugendhilfe so genannte „Arbeitsgemeinschaften nach § 78“ vorgesehen.  
 
Die Verwaltung wird in der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 25.06.2019 ein Gesamtkonzept für die 
Etablierung von Arbeitsgemeinschaften nach § 78 AGB VIII für das Jugendamt Eschweiler zur Beratung und 
Beschlussfassung vorlegen.   
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine  
 
 
 
Personelle Auswirkungen: 
 
Keine 
 
 
 
Anlagen: 
Rahmenkonzept Qualität vor Ort 
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